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Deutscher Schachbund e.V. 
Bundesspielkommission 

Protokoll der (zusätzlichen) Tagung der DSB Bundesspielkom-
mission am 16.02.2021 um 20:00 Uhr als Videokonferenz (Vi-
deokonferenz II 2021)

Anwesend: 32 Personen, davon 25 Stimmberechtigte (siehe Teilnehmerliste am Ende des 
Protokolls):

Tagungsablauf:

TOP 1: Eröffnung, Beschlussfassung über die Tagesordnung

Um 20:02 Uhr eröffnet Gregor Johann die Sitzung und begrüßt die anwesenden Teilnehmer, 
sowie die Gäste, namentlich 
Vizepräsidentin Olga Birkholz, zuständig für Spielbetrieb
Dan-Peter Poetke, Referent Frauenschach
Jens Wolter, FIDE Rating Officer
Frank Jäger, DSB-Beauftragter für Onlineschach
Prof. Dr. Jürgen Klüners, DSB-Schiedsrichterkommission
Dr. Marcus Fenner, DSB-Geschäftsführer.
Besonders begrüßt er als neuen Teilnehmer, den zweiten Landesspieleiter von NRW, Patrick 
Terhuven.

Danach gibt Gregor Johann noch einige technische Hinweise zum Ablauf der Sitzung und zur 
TEAMS-Bedienung.

Zur Tagesordnung lt. Einladung, verschickt mit E-Mail-Rundschreiben vom 07.02.2021 und 
ergänzt am 14.02.2021, fügt er bei TOP8 einen weiteren Unterpunkt hinzu. Dies wird ohne 
Einwände gebilligt. Die Tagesordnung lautet somit wie folgt: 

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Beschlussfassung über die Tagesordnung

2. Wahl des Protokollführers

3. Genehmigung des Protokolls der Videokonferenz der Bundesspielkommission vom 9. 
Januar 2021

4. Termine für die letzten Runden der Saison 2019/2021 der 2. Schach-Bundesliga (derzeit 
geplant: 19.-21. März 2021), als Ersatztermin wurde bereits der 23. – 25. April 2021 
vorgemerkt.

5.    Pokaltermine 2022 (Vorschlag: Meldetermin der Landesverbände 15. Oktober.2021, 
Meldetermin für Mannschaftsaufstellungen 1. Dezember 2021, Vorrunde 29./30.Januar 
2022, Zwischenrunde 26./27.März 2022 und Endrunde 21./22.Mai 2022.)
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6.    Sachstand Planung Schachgipfel Magdeburg (Dr. Marcus Fenner) 

7. Informationen aus der Schiedsrichterkommission 
 FIDE Online Chess Regulations (Ralph Alt / Gregor Johann) 
 Rahmenrichtlinien zur Schiedsrichterausbildung (Dr. Jürgen Klüners) 

8.  Informationen aus dem Bereich der FIDE 
 Anti-Cheating-Vorschläge der FIDE Fair Play Commission (Ralph Alt) 
 ELO-Auswertung von Hybrid-Turnieren (Jens Wolter) 
 Review zur ELO-Auswertung angemeldeter Turniere (Jens Wolter) 

          9.     Verschiedenes 

TOP 2: Wahl des Protokollführers  

Thomas Wiedmann erklärt sich bereit, das Protokoll zu schreiben. Dagegen gibt es keine 
Einwände.     

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Videokonferenz der 
Bundesspielkommission vom 9. Januar 2021  

Es sind keine Änderungswünsche bekannt. Das Protokoll der regulären Sitzung der 
Bundesspielkommission 2021 wird einstimmig verabschiedet. 

TOP 4: Termine für die letzten Runden der Saison 2019/2021 der 2. Schach-
Bundesliga (derzeit geplant: 19.-21. März 2021), als Ersatztermin wurde bereits der 
23. – 25. April 2021 vorgemerkt. 

Es besteht Einigkeit, dass der geplante Termin im März und auch der Ersatztermin im April auf 
Grund des aktuellen Pandemieverlaufs zu früh sind. Alternativvorschlag ist das Wochenende 11.-
13. Juni 2021. 

Die erste Bundesliga wird, abhängig von noch ausstehenden Hotel-Zusagen, ihre geplanten 
Termine auf Ende Juni oder eher sogar bis August verschieben. 

Die Schachjugend plant die DVM wieder zweigeteilt, in der Pfingstwoche und von 23.-26. Juni 
2021. Die DLM ist auf 1.-6. Oktober 2021 terminiert. Für die Frauen ist Braunfels am 3.-6. Juni 
2021 geplant. Der DSB-Kongress findet am 12. Juni 2021 statt. 

Neben diesen Randbedingungen, die beachtet werden sollen, gibt es mehrere Wortmeldungen, die 
sich auf (teils bereits bekannte) Problemsituationen in den Landesverbänden beziehen. 

Daraus resultierend ergibt sich ein neuer Terminvorschlag, 18.-20. Juni 2021, dem einstimmig 
zugestimmt wird. Der aktualisierte Terminplan liegt diesem Protokoll bei. 

TOP 5: Pokaltermine 2022 (Vorschlag: Meldetermin der Landesverbände 15. 
Oktober.2021, Meldetermin für Mannschaftsaufstellungen 1. Dezember 2021, 
Vorrunde 29./30.Januar 2022, Zwischenrunde 26./27.März 2022 und Endrunde 
21./22.Mai 2022.) 

Den vorgeschlagenen Terminen für die DPMM wird einstimmig zugestimmt. Der aktualisierte 
Terminplan liegt diesem Protokoll bei.  
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TOP 6: Sachstand Planung Schachgipfel Magdeburg (Dr. Marcus Fenner) 

Der Vertrag mit dem MARITIM-Hotel in Magdeburg wurde unterschreiben. Von der Stadt 
Magdeburg wurde Unterstützung zugesichert. 
Der Meisterschaftsgipfel findet vom 22. Juli bis 1. August statt. Die Abschlussgala ist am 31. Juli 
vorgesehen. Davor finden die Seniorenmeisterschaften, die Blitzeinzelmeisterschaften (Frauen 
und allgemeines Turnier), die Deutsche Einzelmeisterschaften (Frauen und allgemeines Turnier) 
und die Pokal-Einzelmeisterschaft statt. Es ist noch unklar, ob und in welcher Form das Masters 
(Frauen und Männer) integriert wird. Ob die DSAM-Endrunde in den Meisterschaftsgipfel integriert 
werden kann, hängt vor allem von den Pandemieregelungen ab. 

TOP 7: Informationen aus der Schiedsrichterkommission 

7.1 FIDE Online Chess Regulations (Ralph Alt / Gregor Johann)
Der Bericht von Ralph Alt wurde mit der Einladung verteilt. Ergänzend dazu beschreibt er die 
Begriffe „ONLINE-Schachwettbewerbe mit Überwachung“ und „Hybrid-Schachwettbewerbe“. Er 
weist darauf hin, dass im Bereich des DSB derartige Turnierformen kaum vorkommen, z.B. die 
DSOL wird ohne Überwachung gespielt. Die deutsche Übersetzung dieser Regeln ist ONLINE 
verfügbar, Dank an Jürgen Klüners für den Upload. 

7.2 Rahmenrichtlinien zur Schiedsrichterausbildung (Dr. Jürgen Klüners)
Die von der Schiedsrichterkommission beschlossenen und vom Präsidium bestätigten Änderungen 
erläutert Jürgen Klüners anhand einer Präsentation, die diesem Protokoll beiliegt (und in der 
weitere Informationen aufgelistet sind). 

Für Guido Springer geht die neue Regelung, die eine automatische Registrierung von neu 
ausgebildeten regionalen Schiedsrichtern (RSR) bei der FIDE inkl. Lizenzgebühr vorsieht, zu weit, 
da nicht jeder, der eine Ausbildung zum regionalen Schiedsrichter macht, auch FIDE-gewertete 
Turniere leiten möchte. Es wird darauf hingewiesen, dass es den Landesverbänden freisteht, unter 
dem RSR eine Einstiegs-Schiedsrichterausbildung (Verbandsschiedsrichter) anzubieten, für die die 
neue Regelung nicht gilt. Die Zweijahresfrist bei den FIDE-Lizenzgebühren, innerhalb derer 
mindestens ein ELO-gewertetes Turnier eingetragen sein muss, gilt nur für IA und FA, aber nicht für 
die „National Arbiters“. Insofern ist der neue Automatismus unkritisch.   

Auch bei der FIDE sind Änderungen, z.B. bei Schiedsrichtertiteln, geplant, aber noch nicht 
beschlossen. Die Schiedsrichterkommission wird sich bei ihrer nächsten Sitzung damit befassen. 

Der angekündigte Ausbilderlehrgang ist noch nicht terminiert. Er soll als Präsenzveranstaltung 
durchgeführt werden, wobei ein Vorab-ONLINE-Treffen denkbar ist. Derzeit hat die Planung 
anderer Schiedsrichterlehrgänge höhere Priorität. 

TOP 8: Informationen aus dem Bereich der FIDE 

8.1 Anti-Cheating-Vorschläge der FIDE Fair Play Commission (Ralph Alt)
Der Bericht von Ralph Alt wurde mit der Einladung verteilt (siehe TOP7.1). Ergänzend dazu der 
Hinweis, dass bei der DSOL AC-Anzeigen aus allen Ligen kommen. 

8.2 ELO-Auswertung von Hybrid-Turnieren (Jens Wolter)
ELO-Auswertung bei HYBRID-Turnieren, d.h. Turnieren an mindestens einem neutralen Ort, wo ein 
Schiedsrichter zur Überwachung anwesend ist, sind möglich, Titelnormen aber nicht. Vor 
Durchführung einer HYBRID-Veranstaltung muss diese bei der FIDE angemeldet und genehmigt 
werden. Bei den Landesverbänden, bzw. bei den dort befragten Vereinen ist das Interesse an 
HYBRID-Veranstaltungen sehr gering. 
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8.3 Review zur ELO-Auswertung angemeldeter Turniere (Jens Wolter)

Jens Wolter weist darauf hin, dass auf dem FIDE-Server noch viele Turniere zur ELO-Auswertung 
angemeldet sind obwohl sicher ist, dass diese nicht oder an einem anderen Termin stattfinden. Das 
muss durch Mitteilung an ihn korrigiert werden. Anhand einer (internen) xls-Datei fragt er alle 
angemeldeten Turniere im Zuständigkeitsbereich der Bundesspielkommission ab und vermerkt zur 
Orientierung den Status als Bemerkung. 

TOP 9: Verschiedenes 

Zwei Punkte von Gregor Johann:

- Es gibt eine Anfrage bezüglich der Spielberechtigung nach Vereinswechsel bei den nochmals 
verschobenen Bundesligaterminen. Es wurde bereits geregelt, dass die Spielberechtigung 
der in der 2. Schach-Bundesliga gemeldeten Spielerinnen und Spieler bis zum Ende der 
Saison gilt, falls zumindest eine P-Mitgliedschaft für den Bundesligaverein besteht. Wann 
ein Wechsel erfolgen muss, hängt von der Spielberechtigungsordnung der Liga ab, in die 
der Wechsel erfolgen soll.

-   Rechtzeitig vor dem Antragstermin zum nächsten Bundeskongress am 12. Juni soll eine 
weitere Videokonferenz der Bundesspielkommission stattfinden.

Gregor Johann beschließt mit Dank an die Teilnehmer die Sitzung.

Ende der Sitzung: 21:12 Uhr

Gez.: Gregor Johann (Vorsitzender) gez.: Thomas Wiedmann (Protokollführer)
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LV Funktion Name anwesend
stimmbe-
rechtigt 

Baden LSL Michael Schneider ja ja 

Bayern 1. LSL Christian Ostermeier ja ja 

Berlin LSL Tony Schwedek ja ja 

Brandenburg LSL Wolfgang Fischer ja ja 

Bremen Vertreter LSL Hayo Hoffer ja ja 

Hamburg LSL Hendrik Schüler ja ja 

Hessen LSL Andreas Filmann ja ja 

Mecklenburg-Vorpommern Präsident + LSL Guido Springer ja ja 

Niedersachsen Sportdirektor Jan Salzmann ja ja 

NRW Leiter 2. BL-West, LSL Frank Strozewski ja ja 

NRW 2. LSL Patrick Terhuven ja ja 

Rheinland-Pfalz LSL - Mannschaft Stefan Ritzheim ja ja 

Rheinland-Pfalz LSL - Einzel Gregor Johann (ja) nein 

Saarland LSL Tim Aubertin ja ja 

Sachsen LSL René Plötz ja ja 

Sachsen-Anhalt LSL Roland Katz ja ja 

Schach-BL e.V. Präsident Markus Schäfer ja ja 

Schleswig-Holstein LSL Heiko Spaan ja ja 

Thüringen LSL Bernd Feldmann ja ja 

Württemberg LSL Carsten Karthaus ja ja 

DSJ Nationale Spielleiterin Kristin Wodzinski ja ja 

DSJ Nationaler Spielleiter Harald Koppen ja nein 

Vizepräsidentin Sport Olga Birkholz ja nein 

FIDE Rating Officer Jens Wolter ja nein 

zentraler Leiter BL Jürgen Kohlstädt ja ja 

Leiter 2. BL-Ost Ralph Alt ja ja 

Turnierleiter Pokal, 2. BL-Süd Thomas Wiedmann ja ja 

Leiter 2. BL-Nord Michael Voss ja ja 

Beauftragter Internetschach Frank Jäger ja nein 

SR-Kommission Prof. Dr. Jürgen Klüners ja nein 

Referent Frauenschach Dan-Peter Poetke ja nein 

DSB Geschäftsführer Dr. Marcus Fenner ja nein 

Bundesturnierdirektor Gregor Johann ja ja 
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Bundesturnierdirektor

Gregor Johann
Am Harzhübel 134

67663 Kaiserslautern
Tel.: (0631) 3115825

Mobil: (0160) 9062 9544
E-Mail: bundesturnierdirektor@schachbund.de

Kaiserslautern, 7. Februar 2021

Videokonferenz II der Bundesspielkommission 2021

Liebe Schachfreunde,

ich lade Sie ein zur Videokonferenz der Bundesspielkommission

am Dienstag, 16. Februar 2021, 20:00 Uhr

Einwahldaten werden kurz vor der Sitzung verschickt.

Mitglieder der Bundesspielkommission sind gem. § 43 Abs. 1 DSB-Satzung (in der vom Bundeskongress 2020 geänderten 
Fassung) außer mir:

– die Turnierleiter Jürgen Kohlstädt, Ralph Alt, Frank Strozewski, Michael Voß, Thomas Wiedmann,
– die Spielleiter der Landesverbände,
– der Vertreter des Schachbundesliga e.V.
– der Vertreter der DSJ

Eingeladen werden von mir als Gäste die Vizepräsidentin Sport Olga Birkholz, der FIDE-Rating Officer Jens Wolter, der Referent 
für Frauenschach Dan-Peter Poetke, der Beauftragte für Online-Schach Frank Jäger, der Beauftragte für die Schiedsrichter-
ausbildung Prof. Dr. Jürgen Klüners und der Geschäftsführer des Deutschen Schachbundes Dr. Marcus Fenner.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Beschlussfassung über die Tagesordnung

2. Wahl des Protokollführers

3. Genehmigung des Protokolls der Videokonferenz der Bundesspielkommission vom 9. Januar 2021

4. Termine für die letzten Runden der Saison 2019/2021 der 2. Schach-Bundesliga (derzeit geplant: 19.-21.

März 2021), als Ersatztermin wurde bereits der 23. – 25. April 2021 vorgemerkt.

           5.      Pokaltermine 2022 (Vorschlag: Meldetermin der Landesverbände 15.10.2021, Meldetermin für Mannschafts-
aufstellungen 01.12.2021, Vorrunde 29./30.01.2022, Zwischenrunde 26./27.03.2022 und Endrunde 21./22.05.2022.)

6.     Sachstand Planung Schachgipfel Magdeburg (Dr. Marcus Fenner)

7. Informationen aus der Schiedsrichterkommission
 FIDE Online Chess Regulations (Ralph Alt / Gregor Johann)
 Rahmenrichtlinien zur Schiedsrichterausbildung (Dr. Jürgen Klüners)

8. Informationen aus dem Bereich der FIDE
 Anti-Cheating-Vorschläge der FIDE Fair Play Commission (Ralph Alt)
 ELO-Auswertung von Hybrid-Turnieren (Jens Wolter)

          9.     Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Gregor Johann, Bundesturnierdirektor

An die

Mitglieder der Bundesspielkommission



Anti Cheating Officer

Ralph Alt
Soxhletstr. 6

80805 München
Tel.:  (089) 5501784

E-Mail: schach.muenchen@t-online.de

München, 14.02.2021

Bericht zu den Punkten 6 und 7 der Sitzung der BSK vom 16.02.2021

FIDE Online Chess Regulations 

Die FIDE hat auf ihrem Kongress im Dezember 2020 ein umfangreiches Regelwerk über die Durch -
führung von Online-Schachturnieren erlassen. Dieses Regelwerk wurde von mir und Gregor Johann ins 
Deutsche übersetzt sowie ergänzend durch Thomas Wiedmann und Sandra Schmidt redigiert. Die deut-
sche Fassung soll in Kürze auf der Webseite des DSB veröffentlicht werden.

Die Online-Regeln bestehen aus fünf Teilen:

– Spielregeln bzw. Abweichungen von den FIDE-Schachregeln auf Grund der technischen Beson-
derheiten des Online-Spielens,

– Regeln für sog. „Online-Schachwettbewerbe mit Überwachung”, bei denen Spieler durch einen 
nicht persönlich anwesenden Schiedsrichter überwacht werden,

– Regeln für sog. „Hybrid-Schachwettbewerbe”, bei denen alle Spieler durch im jeweiligen Spiel -
bereich persönlich anwesende Schiedsrichter überwacht werden, während sie online spielen,

– Fair Play-Regeln,

– Regelungen für Online-Wettbewerbe mit ganz oder teilweise Sehbehinderten und Spielern, die 
keine Figuren bewegen können.

Ähnlich wie die FIDE Schachregeln gelten die Online-Regeln unmittelbar für alle Online-Turniere der 
FIDE, sollen aber möglichst auch für alle anderen Online-Turniere angewendet werden. Sollten die 
Hybrid-Wettbewerbe auch für die Elo-Zahlen gewertet werden (siehe Bericht Jens Wolters), dürften die 
FIDE Online-Regeln auch unmittelbar für alle diese Wettbewerbe gelten.
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An die Mitglieder 

der Bundesspielkommission

Anti Cheating Officer

Ralph Alt
Soxhletstr. 6

80805 München
Tel.:  (089) 5501784

E-Mail: schach.muenchen@t-online.de

München, 14.02.2021

Bericht zu den Punkten 7 und 8 der Sitzung der BSK vom 16.02.2021

FIDE Online Chess Regulations 

Die FIDE hat auf ihrem Kongress im Dezember 2020 ein umfangreiches Regelwerk über die Durch -
führung von Online-Schachturnieren erlassen. Dieses Regelwerk wurde von mir und Gregor Johann ins 
Deutsche übersetzt sowie ergänzend durch Thomas Wiedmann und Sandra Schmidt redigiert. Die deut-
sche Fassung soll in Kürze auf der Webseite des DSB veröffentlicht werden.

Die Online-Regeln bestehen aus fünf Teilen:

– Spielregeln bzw. Abweichungen von den FIDE-Schachregeln auf Grund der technischen Beson-
derheiten des Online-Spielens,

– Regeln für sog. „Online-Schachwettbewerbe mit Überwachung”, bei denen Spieler durch einen 
nicht persönlich anwesenden Schiedsrichter überwacht werden,

– Regeln für sog. „Hybrid-Schachwettbewerbe”, bei denen alle Spieler durch im jeweiligen Spiel -
bereich persönlich anwesende Schiedsrichter überwacht werden, während sie online spielen,

– Fair Play-Regeln,

– Regelungen für Online-Wettbewerbe mit ganz oder teilweise Sehbehinderten und Spielern, die 
keine Figuren bewegen können.

Ähnlich wie die FIDE Schachregeln gelten die Online-Regeln unmittelbar für alle Online-Turniere der 
FIDE, sollen aber möglichst auch für alle anderen Online-Turniere angewendet werden. Sollten die 
Hybrid-Wettbewerbe auch für die Elo-Zahlen gewertet werden (siehe Bericht Jens Wolters), dürften die 
FIDE Online-Regeln auch unmittelbar für alle diese Wettbewerbe gelten.
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An die Mitglieder 

der Bundesspielkommission



Anti-Cheating-Vorschläge der FIDE Fair Play Commission

Im Januar bat die FIDE die Föderationen um eine Stellungnahme zu zwei Themenbereichen:

1. Ergänzungen der Anti Cheating Regulations,

2. Schulung und Verhalten von Organisatoren und Schiedsrichtern im  Anti Cheating-Bereich.

Eine Stellungnahme habe ich der FIDE am 22.01.2021 übermittelt.

Zu 1. Vorschläge zur Ergänzung der Anti Cheating Regulations:

1.1 Es soll vermutet werden, dass ein Spieler gecheatet hat, wenn sein „Z-Wert” 4,25 oder höher 
beträgt. Was dieser Z-Wert ist, kann ich nicht sagen. Ich kann nur vermuten, dass es sich um eine 
Bewertung durch das sog. „FIDE Game Screening Tool” handelt. 

Der Spieler darf aber aufgrund einer Wahrscheinlichkeitsrechnung („balance of probability”) 
nachweisen, dass er korrekt gespielt hat. 

Hier habe ich in meiner Stellungnahme darauf hingewiesen, dass es außer einer statistischen 
Bewertung auch andere Umstände geben kann, auf die eine Überzeugung gegründet werden 
kann. In diesen Fällen sollte dem Spieler ein Gegenbeweis, der sich alleine auf eine statistisch 
ermittelte Wahrscheinlichkeit stützt, nicht ausreichen.

1.2 Wenn die FairPlay Commission der FIDE (FPL) nach entsprechenden Ermittlungen davon über-
zeugt ist, dass ein Turnierergebnis zuvor abgesprochen worden ist, und der Organisator kann nicht 
aufgrund einer Wahrscheinlichkeitsberechnung nachweisen, dass das Turnier ordnungsgemäß 
abgelaufen ist, kann die FPL die Sache vor die Qualification Commission bringen  mit dem Ziel, 
Elo-Auswertung und Normen die Anerkennung zu versagen, und das Verfahren zum Zweck der 
Sanktionierung der Beteiligten an die Ethics and Disciplinary Commission abgeben. 

Hier habe ich in meiner Stellungnahme zu bedenken gegeben, dass – abgesehen von anderen 
in üblicher Weise gewonnenen Ermittlungsergebnissen – ein Maßstab für eine Überzeugungs -
bildung gegeben werden sollte.

1.3 Ein weiterer Änderungsvorschlag beschäftigt sich mit der Beweislast. Er soll dem entsprechen, was
bereits in die Online-Regularien in Anhang I Punkt C aufgenommen worden ist.

Die FPL trägt die Beweislast für das Vorliegen eines Cheating-Verstoßes. Maßstab für den Nach -
weis ist, ob die Ermittlungsergebnisse der FPL für eine ausreichende Überzeugung vom Vorliegen 
eines Online-Cheating-Verstoßes ausreichend sind, wobei die Schwere des erhobenen Vorwurfs zu 
berücksichtigen ist. Die Messlatte für den Nachweis liegt in jedem Fall höher als bei einer bloßen 
Abwägung der Wahrscheinlichkeit, aber niedriger als bei einem über jeden Zweifel erhabenen 
Beweis. Der Spieler kann aber den Gegenbeweis durch eine Wahrscheinlichkeitsrechnung führen. 

1.4 Ein weiterer Ergänzungsvorschlag sieht die Zulässigkeit der Anhörung und Verwertung der Aussa -
gen anonymer Zeugen vor. Dies soll zulässig sein, wenn die Gefahr besteht dass der Zeuge oder 
dessen Familie bedroht werden könnte oder in seiner sportlichen Karriere spürbar gefährdet werden
könnte.

Hier war mir nicht klar, was unter einem „anonymen Zeugen” zu verstehen ist. Ein Zeuge, 
dessen persönliche Daten auch dem ermittelnden FIDE-Gremium unbekannt bleiben, halte ich
nicht für ein zulässiges Beweismittel. Soweit es aber darum geht, dass das zuständige FIDE-
Gremium den Zeugen kennt, dessen Daten aber nicht veröffentlicht werden sollen, stimme ich
der Verwendung einer solchen Aussage zu.
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Anti-Cheating-Vorschläge der FIDE Fair Play Commission

Im Januar bat die FIDE die Föderationen um eine Stellungnahme zu zwei Themenbereichen:

1. Ergänzungen der Anti Cheating Regulations,

2. Schulung und Verhalten von Organisatoren und Schiedsrichtern im  Anti Cheating-Bereich.

Eine Stellungnahme habe ich der FIDE am 22.01.2021 übermittelt.

Zu 1. Vorschläge zur Ergänzung der Anti Cheating Regulations:

1.1 Es soll vermutet werden, dass ein Spieler gecheatet hat, wenn sein „Z-Wert” 4,25 oder höher 
beträgt. Was dieser Z-Wert ist, kann ich nicht sagen. Ich kann nur vermuten, dass es sich um eine 
Bewertung durch das sog. „FIDE Game Screening Tool” handelt. 

Der Spieler darf aber aufgrund einer Wahrscheinlichkeitsrechnung („balance of probability”) 
nachweisen, dass er korrekt gespielt hat. 

Hier habe ich in meiner Stellungnahme darauf hingewiesen, dass es außer einer statistischen 
Bewertung auch andere Umstände geben kann, auf die eine Überzeugung gegründet werden 
kann. In diesen Fällen sollte dem Spieler ein Gegenbeweis, der sich alleine auf eine statistisch 
ermittelte Wahrscheinlichkeit stützt, nicht ausreichen.

1.2 Wenn die FairPlay Commission der FIDE (FPL) nach entsprechenden Ermittlungen davon über-
zeugt ist, dass ein Turnierergebnis zuvor abgesprochen worden ist, und der Organisator kann nicht 
aufgrund einer Wahrscheinlichkeitsberechnung nachweisen, dass das Turnier ordnungsgemäß 
abgelaufen ist, kann die FPL die Sache vor die Qualification Commission bringen  mit dem Ziel, 
Elo-Auswertung und Normen die Anerkennung zu versagen, und das Verfahren zum Zweck der 
Sanktionierung der Beteiligten an die Ethics and Disciplinary Commission abgeben. 

Hier habe ich in meiner Stellungnahme zu bedenken gegeben, dass – abgesehen von anderen 
in üblicher Weise gewonnenen Ermittlungsergebnissen – ein Maßstab für eine Überzeugungs -
bildung gegeben werden sollte.

1.3 Ein weiterer Änderungsvorschlag beschäftigt sich mit der Beweislast. Er soll dem entsprechen, was
bereits in die Online-Regularien in Anhang I Punkt C aufgenommen worden ist.

Die FPL trägt die Beweislast für das Vorliegen eines Cheating-Verstoßes. Maßstab für den Nach -
weis ist, ob die Ermittlungsergebnisse der FPL für eine ausreichende Überzeugung vom Vorliegen 
eines Online-Cheating-Verstoßes ausreichend sind, wobei die Schwere des erhobenen Vorwurfs zu 
berücksichtigen ist. Die Messlatte für den Nachweis liegt in jedem Fall höher als bei einer bloßen 
Abwägung der Wahrscheinlichkeit, aber niedriger als bei einem über jeden Zweifel erhabenen 
Beweis. Der Spieler kann aber den Gegenbeweis durch eine Wahrscheinlichkeitsrechnung führen. 

1.4 Ein weiterer Ergänzungsvorschlag sieht die Zulässigkeit der Anhörung und Verwertung der Aussa -
gen anonymer Zeugen vor. Dies soll zulässig sein, wenn die Gefahr besteht dass der Zeuge oder 
dessen Familie bedroht werden könnte oder in seiner sportlichen Karriere spürbar gefährdet werden
könnte.

Hier war mir nicht klar, was unter einem „anonymen Zeugen” zu verstehen ist. Ein Zeuge, 
dessen persönliche Daten auch dem ermittelnden FIDE-Gremium unbekannt bleiben, halte ich
nicht für ein zulässiges Beweismittel. Soweit es aber darum geht, dass das zuständige FIDE-
Gremium den Zeugen kennt, dessen Daten aber nicht veröffentlicht werden sollen, stimme ich
der Verwendung einer solchen Aussage zu.
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Zu 2. Geplante Regelergänzungen betr. Schiedsrichter und Organisatoren:

• Einführung eigener Anti-Cheating Arbiters,

• dementsprechend für die Schiedsrichter-Ausbildung: Einführung eigener Anti-Cheating Lectures,

• Durchführung spezieller Anti Cheating-Seminare für Schiedsrichter und Organisatoren, die durch
Anti-Cheating Lectures in Zusammenarbeit mit der FIDE-Schiedsrichterkommission und der 
Events Commission durchgeführt werden,

• Einführung einer Verpflichtung der Schiedsrichter, über Mängel der Turnierorganisation bezüg-
lich Anti Cheating-Maßnahmen zu berichten,

• Verhängung von Sanktionen gegen Schiedsrichter, die es unterlassen, Anti Cheating-Maßnahmen 
der Turnierorganisation zu überprüfen und bei Mängeln hierüber zu berichten,

• Verhängung von Sanktionen gegen International Organizers, die es unterlassen, Maßnahmen 
gemäß den Anti-Cheating Protection Measures durchzuführen, bis hin zum Entzug des Titels,

• Einführung von Fair Play Panels, also eines eigenen Teams, bei allen größeren FIDE-Events, sei 
es bei Online-Turnieren oder bei Spielen am Brett.

Bei diesen Punkten, habe ich in der Stellungnahme darauf hingewiesen, dass der DSB bereits Regelungen
über die verpflichtende Durchführung von Anti Cheatng-Maßnahmen in seine Turnierregularien einge -
baut hat. 

Ralph Alt
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Änderungen Rahmenrichtlinien
Schiedsrichterausbildung ab 1.1.22

● In Zukunft werden alle RSR automatisch als NA (National Arbiter) 
bei der FIDE gemeldet

● RSR müssen eine ELO-gewertetes Turnier geleitet haben, bevor 
sie sich zum NSR-Lehrgang anmelden können.

● Wir erkennen FSR-Normen nach bestandener NSR-Prüfung an.

● Änderungen und neue Ordnung im Download-Bereich der SRK-
Seite.



  

Automatischer NA-Titel für RSR
● In Zukunft muss von jedem Teilnehmer neben Adresse, Telefonnummer und Email auch 

die FIDE-ID (Änderung Seite 2) gemeldet werden. Dies betrifft alle Schiedsrichter ab 
RSR aufwärts.

● Der DSB meldet neue Schiedsrichter als National Arbiter bei der FIDE an und stellt die 
Ausweise aus. Die Kosten werden den Landesverbänden in Rechnung gestellt 
(Änderung Seite 3).

Bisher mussten sich ausgebildete RSR selbst beim DSB (Geschäftsstelle plus Jürgen 
Kohlstädt) melden und die Titelgebühr nach Erhalt einer Rechnung bezahlen. Diese Gebühr 
wird jetzt automatisch den Landesverbänden in Rechnung gestellt, die dann sehr 
wahrscheinlich über höhere Lehrgangsgebühren diese wieder von Teilnehmern 
zurückfordern. Es gab in der Vergangenheit häufiger die Situation, dass RSR vergessen  
hatten die NA-Lizenz zu beantragen.



  

Praxis für NSR
● Bisher konnten angehende NSR ihre Praxis vor oder nach dem Lehrgang 

nachweisen. Das Elo-Turnier bzw. die 3 Einsätze in der Oberliga müssen 
nun bereits bei der Anmeldung zum Lehrgang absolviert worden sein.

● Die Hospitationen können wie bisher vor oder bis zu 2 Jahre nach dem 
Lehrgang gemacht werden.



  

FSR-Normen und Titelantrag
● FSR-Normen werden jetzt ab bestandener NSR-Prüfung anerkannt.

● Der Titelantrag wird erst nach Erwerb des NSR-Titels (bestandene Prüfung 
plus Hospitationen) überprüft.

● Schiedsrichternormen müssen seit 2020 (und auch rückwirkend) vom 
Hauptschiedsrichter bei Jens Wolter eingereicht werden. Dieser 
veröffentlicht diese dann auf der FIDE-Seite

● Der eigentliche Titelantrag ist dann nur noch eine Seite, die dann an Jürgen 
Kohlstädt geschickt werden muss.



  

Wir brauchen mehr Schiedsrichterinnen
● Workshop am Dienstag, den 9.3.2021 um 19:30 Uhr (Zoom)

● Gemeinsam mit der Frauenkommission und der DSJ

● Brainstorming, wie wir in diesem Bereich Fortschritte erzielen können.

● Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

● Aktuell 7 Anmeldungen (davon 5 Frauen).

● Infos unter https://www.schachbund.de/schiedsrichter-lehrgaenge.html



Spieltermine Saison 2019/21

1 Di  1 Do 1 So Allerheiligen 1 Di  1 Fr Neujahr 1 Mo  1 Mo  1 Do  1 Sa 1 Di

2 Mi  2 Fr 2 Mo  2 Mi  2 Sa  2 Di  2 Di  2 Fr Karfreitag 2 So 2 Mi  

3 Do  3 Sa Tag. d. Einh. 3 Di  3 Do  3 So  3 Mi  3 Mi 3 Sa  3 Mo  3 Do Fronleichnam

4 Fr  4 So 4 Mi  4 Fr  4 Mo  4 Do  4 Do 4 So Ostern 4 Di  4 Fr DFMMdLV

5 Sa  5 Mo 5 Do  5 Sa  5 Di 5 Fr 5 Fr  5 Mo Ostern 5 Mi  5 Sa DFMMdLV

6 So  6 Di 6 Fr  6 So  6 Mi Dreikönig 6 Sa 6 Sa  6 Di  6 Do  6 So DFMMdLV

7 Mo  7 Mi 7 Sa 7 Mo  7 Do  7 So 7 So  7 Mi  7 Fr  7 Mo

8 Di  8 Do 8 So 8 Di  8 Fr  8 Mo  8 Mo  8 Do  8 Sa DPMM Endr. 2020 8 Di

9 Mi  9 Fr 9 Mo  9 Mi  9 Sa 9 Di  9 Di  9 Fr  9 So DPMM Endr. 2020 9 Mi

10 Do  10 Sa 10 Di  10 Do  10 So 10 Mi  10 Mi  10 Sa 10 Mo  10 Do

11 Fr  11 So 11 Mi  11 Fr  11 Mo  11 Do  11 Do  11 So 11 Di  11 Fr

12 Sa 12 Mo 12 Do  12 Sa 12 Di 12 Fr  12 Fr  12 Mo 12 Mi  12 Sa

13 So 13 Di 13 Fr  13 So 13 Mi  13 Sa  13 Sa 13 Di 13 Do Chr. Himmelfahrt 13 So

14 Mo  14 Mi 14 Sa 14 Mo  14 Do  14 So  14 So 14 Mi  14 Fr  14 Mo  

15 Di  15 Do 15 So 15 Di  15 Fr  15 Mo Rosenmontag 15 Mo  15 Do  15 Sa  15 Di  

16 Mi  16 Fr 16 Mo  16 Mi  16 Sa 16 Di Fasching 16 Di  16 Fr  16 So  16 Mi  

17 Do  17 Sa 17 Di  17 Do  17 So 17 Mi  17 Mi  17 Sa  17 Mo  17 Do  

18 Fr  18 So 18 Mi  18 Fr  18 Mo  18 Do  18 Do  18 So 18 Di  18 Fr Nachholsp. 2.BLs

19 Sa DSEM Plochingen 19 Mo 19 Do  19 Sa  19 Di  19 Fr 19 Fr 19 Mo 19 Mi  19 Sa D9 / E8

20 So DSEM Plochingen 20 Di 20 Fr  20 So  20 Mi  20 Sa 20 Sa 20 Di 20 Do  20 So D10 / E9

21 Mo  21 Mi 21 Sa  21 Mo  21 Do  21 So 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo  

22 Di  22 Do 22 So Totensonntag 22 Di  22 Fr  22 Mo 22 Mo  22 Do  22 Sa 22 Di  

23 Mi  23 Fr 23 Mo  23 Mi  23 Sa 23 Di 23 Di  23 Fr 23 So Pfingsten 23 Mi DVM?

24 Do  24 Sa 24 Di 24 Do Hl. Abend 24 So 24 Mi 24 Mi  24 Sa 24 Mo Pfingsten 24 Do DVM?

25 Fr  25 So 25 Mi  25 Fr Weihnachten 25 Mo  25 Do 25 Do  25 So 25 Di 25 Fr DVM?

26 Sa 26 Mo 26 Do  26 Sa Weihnachten 26 Di  26 Fr 26 Fr  26 Mo 26 Mi DVM? 26 Sa DVM?

27 So 27 Di 27 Fr  27 So 27 Mi  27 Sa 27 Sa 27 Di 27 Do DVM? 27 So DVM?
28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo 28 Do  28 So 28 So 28 Mi  28 Fr DVM? 28 Mo  

29 Di 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr  29 Mo  29 Do  29 Sa DVM? 29 Di  
30 Mi 30 Fr 30 Mo  30 Mi 30 Sa 30 Di  30 Fr 30 So DVM? 30 Mi  

31 Sa Reformation 31 Do Silvester 31 So 31 Mi  31 Mo

BL 1. Bundesliga

E 2. BL mit Einzelrunden

D 2. BL mit Doppelrunden

FBL Frauen-Bundesliga (2. FBL Termine 1-4,6,7,8)

DVM Dt. Vereinmeisterschaft der SJ

DJEM Dt. Jugend-Einzelmeisterschaft

DLM Dt. Ländermeisterschaft der Schachjugend

* Heimvereine aus NRW können Beginn D4/E2 auf 13 Uhr verlegen (Volkstrauertag)

Januar 2021   Februar 2021

European Blitz/Rapid

evtl. Gibraltar

  März 2021   April 2021   Mai 2021  Juni 2021

European Club Cup

Grenke Classic

September 2020 Oktober 2020   November 2020   Dezember 2020

Stand: 18.02.2021



Spieltermine Saison 2021/22

1 Mi 1 Fr DLM 1 Mo Allerheiligen 1 Mi Meldeschluss DPMM 1 Sa Neujahr 1 Di 1 Di Fasching 1 Fr 1 So BL15 / E9 1 Mi

2 Do 2 Sa DLM 2 Di 2 Do 2 So 2 Mi 2 Mi 2 Sa BL 12 2 Mo 2 Do

3 Fr 3 So Tag d. Dt. Einh. DLM 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Do 3 So BL 13 / E8 3 Di 3 Fr

4 Sa 4 Mo DLM 4 Do  4 Sa 4 Di  4 Fr BL 7 4 Fr 4 Mo 4 Mi  4 Sa DJEM
5 So 5 Di DLM 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa BL 8 / D7 5 Sa BL10 / D9 5 Di 5 Do 5 So Pfingsten DJEM

6 Mo 6 Mi DLM 6 Sa 6 Mo 6 Do Dreikönig 6 So BL9 / D8 / E6 6 So BL11 / D10 / E7 6 Mi 6 Fr 6 Mo Pfingsten DJEM

7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mo 7 Do 7 Sa 7 Di DJEM

8 Mi  8 Fr 8 Mo 8 Mi  8 Sa FBL Ersatz 8 Di 8 Di  8 Fr  8 So  8 Mi DJEM

9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So FBL Ersatz / 2FBL 5 9 Mi 9 Mi 9 Sa FBL 7 9 Mo 9 Do DJEM

10 Fr 10 So E1 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Do 10 So FBL 8 10 Di 10 Fr DJEM

11 Sa 11 Mo 11 Do 11 Sa BL3 / D3 11 Di  11 Fr  11 Fr  11 Mo 11 Mi  11 Sa DJEM
12 So 12 Di 12 Fr 12 So BL4 / D4 / E3 12 Mi 12 Sa 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So DJEM

13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 So 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo

14 Di 14 Do 14 So Volkstrauertag 14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mo 14 Do 14 Sa 14 Di

15 Mi 15 Fr Meldung LV DPMM 15 Mo 15 Mi 15 Sa BL5 / D5 / E4 15 Di 15 Di 15 Fr Karfreitag 15 So 15 Mi

16 Do 16 Sa FBL 1 / 2FBL 1 16 Di 16 Do 16 So BL6 / D6 / E5 16 Mi 16 Mi 16 Sa 16 Mo 16 Do Fronleichnam

17 Fr 17 So FBL 2 / 2FBL 2 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Do 17 So Ostern 17 Di 17 Fr

18 Sa FBL/2FBL Ersatz 18 Mo 18 Do  18 Sa 18 Di 18 Fr  18 Fr 18 Mo Ostern 18 Mi  18 Sa
19 So FBL/2FBL Ersatz 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa FBL 5 / 2FBL 6 19 Sa FBL Ersatz 19 Di 19 Do 19 So

20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 So FBL 6 / 2FBL 7 20 So FBL Ersatz 20 Mi 20 Fr 20 Mo

21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mo 21 Do 21 Sa Finale DPMM 21 Di

22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Di 22 Fr 22 So Finale DPMM 22 Mi

23 Do 23 Sa BL1 / D1 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 Do

24 Fr 24 So BL2 / D2 / E2 24 Mi 24 Fr Hl. Abend 24 Mo 24 Do 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr

25 Sa 25 Mo 25 Do  25 Sa Weihnachten 25 Di 25 Fr 25 Fr  25 Mo 25 Mi 25 Sa
26 So 26 Di 26 Fr 26 So Weihnachten DVM 26 Mi 26 Sa 26 Sa Zwischenr. DPMM 26 Di 26 Do Chr. Himmelfahrt 26 So

27 Mo 27 Mi 27 Sa FBL 3 / 2FBL 3 27 Mo DVM 27 Do 27 So 27 So Zwischenr. DPMM 27 Mi 27 Fr 27 Mo

28 Di 28 Do 28 So FBL 4 / 2FBL 4 28 Di DVM 28 Fr 28 Mo Rosenmontag 28 Mo 28 Do 28 Sa BL Ersatz 28 Di

29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Mi DVM 29 Sa Vorrunde DPMM 29 Di 29 Fr 29 So BL Ersatz 29 Mi

30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do DVM 30 So Vorrunde DPMM 30 Mi 30 Sa BL14 30 Mo 30 Do

31 So Reformationstag 31 Fr Silvester 31 Mo 31 Do 31 Di

BL 1. Bundesliga

E 2. BL mit Einzelrunden

D 2. BL mit Doppelrunden
FBL Frauen-Bundesliga

2FBL 2. Frauen-Bundesliga
FIDE Grand Swiss Isle of Man DVM Dt. Vereinmeisterschaft der SJ

DJEM Dt. Jugend-Einzelmeisterschaft

DLM Dt. Ländermeisterschaft der Schachjugend

European Blitz/Rapid
evtl. Gibraltar

  März 2022   April 2022

Europ. Team Championship

 Juni 2022

European Club Cup

evtl. Grenke Classic

September 2021 Oktober 2021   November 2021   Dezember 2021 Januar 2022   Februar 2022   Mai 2022

Stand: 18.02.2021
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